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Die Fettleber als medizinisches Risiko ist gerade in den letzten Jahren zu Recht immer 
mehr in den Fokus gerückt. Sie hat unterschiedliche Ursachen und ist Ausgangspunkt 
einer ganzen Reihe von Erkrankungen, die Ihnen gefährlich werden können. Bei ihrer 
Entstehung spielt auch Übergewicht eine entscheidende Rolle. Drei Viertel der Men-
schen mit Übergewicht und Adipositas sind von einer Fettleber betroffen.

Die Fettleber treibt die Entwicklung von Diabetes Typ 2, hohen Blutfetten und Bluthoch-
druck voran. Diese Erkrankungen sind Ihnen natürlich geläufig – oder Sie leiden vielleicht 
selbst bereits darunter. Wenn diese Stoffwechselstörungen nun alle gemeinsam auftreten, 
sind die Betroffenen von der Diagnose Metabolisches Syndrom oder Stoffwechselsyndrom 
meist überfordert, ratlos – und oft auch beunruhigt. Denn sie haben Angst vor den mögli-
chen Folgen der Erkrankung, wie zum Beispiel einem Schlaganfall oder einem Herzinfarkt.

Fragen kommen auf: Wie hängt das alles überhaupt zusammen? Und was kann ich selbst 
dazu beitragen, um wieder gesünder zu werden – zusätzlich zu den vielen Medikamen-
ten, die ich jetzt einnehmen muss? Kann ich es aus eigener Kraft schaffen, zumindest 
einige davon wieder loszuwerden?

Die gute Nachricht: Ja, es gibt eine Möglichkeit, selbst etwas zu tun. Nicht nur die Fettleber, 
sondern auch ihre Folgeerkrankungen sind durch eigenes Zutun behandelbar. Eine Um-
stellung der bisherigen ungesunden Lebensweise kann hier Berge versetzen. Das bedeutet 
ganz einfach, anders zu essen und sich mehr zu bewegen – ohne dabei gleich auf alles ver-
zichten zu müssen. Im Gegenteil, häufig stellt sich bei veränderten Lebensgewohnheiten 
ein völlig neues, positives Lebensgefühl ein.

Oberstaufen, im Februar 2026

Dr. med. Andrea Wirrwitz-Bingger
Annika Bingger, Journalistin (BA) und Psychologin (B.sc.)
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